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Zurückblickend auf das Jahr 1996 hatten wir 
wiederum ein reichhaltiges und abwechslungs­
reiches Programm. Unsere 14 Vorträge waren 
sehr gut besucht. Sehr viel Zuspruch fanden auch 
unsere 7 Wanderungen und die 10 Pilzlehrwan­
derungen; zu einer wurden wir fast den ganzen 
Tag vom Bayerischen Fernsehen (3. Programm) 
begleitet.

Peter Haas
Karl Friedrich Reinwald 
Fritz Hirschmann 
Hildegard Puchta 
Ursula Hirschmann 
Gisela Stellmacher 
Gisela Schwenk 
Traudel Hülf 
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Sehr viel Anklang fanden auch die Pilzlehr­
schauen, die überwiegend unser Herr Hirsch­
mann durchführte; es wurden auch sehr viele 
Pilze von Besuchern zur Bestimmung mitge­
bracht.

Vorträge und Wanderungen
Referenten der Vorträge: 
Dr. Erwin Felser 
Gerhard Wölfel 
Dr. Helmuth Schmid 
Edgar Stöckert 
Heinz Engel 
Joachim u. Sissi Stanek 
Gerhard Wölfel 
Karl Friedrich Reinwald 
Fritz Hirschmann 
Prof. Dr. Ruth Seeger 
Peter Haas 
Ursula Hirschmann 
Fritz Hirschmann 
Heinz Friedlein

Heilkräuter zur Behandlung von Nieren- und Blasenleiden 
Norwegens Fjordland
Schlauchpilze - vergessene Organismen in unserer Umwelt
Blüten- und Pilzimpressionen aus dem Allgäu
Seltene Röhrlingsarten in Europa
3D-Pilzblick
Unbekanntes Norwegen
Nordzypern
Täublinge und Milchlinge
Giftwirkung von Fliegen- und Pantherpilzen
Unsere Röhrlinge
Speisepilze und ihre Doppelgänger
Das Pilzjahr 1996
Land zwischen den Meeren

Die Wanderungen wurden 
Bernhard Kaiser 
Herbert Hülf 
Peter Haas 
Bernhard Kaiser 
Dr. Erwin Felser 
Ursula Hirschmann 
Serafino Chini 
Fritz Hirschmann 
Gisela Schwenk

geführt von:
Moosexkursion im oberen Pegnitztal 
Frühlingswanderung ums Steinbrüchlein 
Frühsommerliche Wanderung zum Hohenstein 
Von der Riesenburg zum Quackenschloß 
Alpenexkursion in die Hohen Tauern 
Pilzlehrwanderung am Schmausenbuck 
Pilzlehrwanderung bei Birnthon 
Pilzlehrwanderung am Heidenberg
Pilzlehrwanderung in die Wälder um den Dechsendorfer Weiher
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Rudolf Rossmeissl 
Hildegard Puchta 
Edgar Stöckert 
Fritz Hirschmann 
Rudolf Rossmeissl 
Klaus Joachim Süß 
Bernhard Kaiser 
Rosemarie Kunstmann

Pilzlehrwanderung rund um Endersdorf/Lkr. Roth 
Pilzlehrwanderung bei Erlenstegen 
Pilzlehrwanderung in die Wälder um Schwanstetten 
Pilzlehrwanderung beim Valznerweiher 
Pilzlehrwanderung bei Heideck 
Pilzlehrwanderung rund um den Weinberg 
Moosexkursion im Veldensteiner Forst 
Jahresabschlußwanderung nach Röttenbach

Ich möchte mich an dieser Stelle recht herzlich 
bei allen bedanken, die mitgeholfen haben, unser 
Programm so vielgestaltig zusammenzustellen.
Außerhalb des NHG-Programms wurden von 
unseren Pilzsachverständigen 8 Vorträge, 4 Aus­
stellungen und 15 Lehrwanderungen durchge­
führt; auch dafür meinen Dank.
Unsere Pilzauskunftsstellen meldeten folgende 
Zahlen:

Orl Pilzauskunftsstelle Pers. Proben Sonsl.Ausk. Gift-Notrufe
Nürnberg Gustav Bub 26 55 10 1

Serafino Chini 10 22 25 -

Peter Haas 24 56 7 4
U.u. F. Hirschmann 15 69 12 -

Hildegard Puchta 21 67 32 1
Gisela Stellmacher 9 55 - 1
I.u.E. Stöckert 39 58 3 -

Ammerndorf S.u.J. Stanek 10 35 - -

Burgthann Kurt Leitner 10 73 - -

Erlangen Gisela Schwenk 56 70 - 2
Fischbach Rudolf Wilke 18 41 - -

Forchheim Roger Ernst - - - -

Fürth Jürgen Hund 7 13 - -

Lauf Karl Friedr. Reinwald 19 47 22 2
Roßtal Walter Pesak 6 26 - -

Roth Rudolf Rossmeissl 140 518 35 2
Klaus Joachim Süß 75 235 - -

Weidhausen Heinz Engel 45 56 - -

Zirndorf Ulrich Schürmeyer 5 10 - 1

Gesamtzahl 1996 535 1506 146 14
Vergleichszahlen 1995 792 2203 180 12
Vergleichszahlen 1994 941 2249 171 45

Bei den 14 Notrufen war eine Person dabei, die in 
selbstmörderischer Absicht alle Pilze roh im 
Wald gegessen hatte. In der vom Krankenhaus 
übergebenen Plastiktüte befanden sich noch ca. 
54 Arten.

Viel Zuspruch hatten wir auch wieder beim tra­
ditionellen Reichswaldfest, das wir zusammen 
mit der Abt. Entomologie reibungslos und mit 
der Hilfe von vielen Mitgliedern bestens ausrich- 
ten konnten.
Die von Herrn Dr. Felser geführte naturkundli­
che Alpenexkursion in die Hohen Tauern war mit 
21 Teilnehmern voll ausgebucht. Die Reise war 
wieder ein schönes Erlebnis. Wir lernten nicht 
nur die Pflanzen von der alpinen bis zur nivalen 

Stufe kennen, wir wur­
den auch über die geolo­
gischen Verhältnisse in­
formiert.
Am Tag der Offenen Tür 
der Stadt Nürnberg hatte 
Frau Puchta viel zu tun; 
der von ihr in der NHG 
aufgebaute Pilzstand 
wurde von ca. 350 Per­
sonen besucht.

Umzug Norishalle
Nach vielen Stunden und 
etlichen Wochen Arbeit 
ist es uns gelungen, aus 
dem chaotischen Zu­
stand einen Raum zu 
schaffen, wie wir ihn uns 
schon immer gewünscht 

haben. Dies verdanken wir vor allem drei Herren, 
die immer spontan zugesagt haben, wenn es viel 
und schwere Arbeit gab: mein ganz besonderer 
Dank geht an Herrn Serafino Chini, Herrn Her­
bert Hülf und Herrn Kurt Wälzlein.

Sonderveranstaltungen
Die beiden Pilzausstellungen beim Burgfarrn- 
bacher Gartenmarkt im Frühjahr und Herbst, die 
wie immer von den Familien Bub, Fein-Geschka 
und Stanek ausgerichtet wurden, waren ein vol­
ler Erfolg. Auch dafür recht vielen Dank.

Am Ende meines Berichtes bedanke ich mich 
auch bei all den anderen Mitgliedern, die das 
ganze Jahr hindurch mit dazu beigetragen haben, 
daß unsere Aktivitäten erfolgreich waren.

Karl Friedrich Reinwald
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